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Ungariſche Zukunftspläne

Auf Einladung des ungariſchen Handelsminiſters Koſſuth
ſtatteten kürzlich Mitglieder engliſcher Handelskammern und
des liberalen Eighty Club der Stadt Budapeſt einen Beſuch
ab der unter zahlreichen Reden und Gegenreden ſehr
animiert verlaufen zu ſein ſcheint Dieſer Beſuch hat eine
politiſche und eine wirtſchaftliche Seite und jede iſt auch für
uns Deutſche wenngleich auf verſchiedene Weiſe von
Intereſſe Politiſch bedeutet die Sache einen Verſuch der
Ungarn für ſich und ihre Unabhängigkeitsbeſtrebungen
Sympathie Intereſſe und Unterſtützung bei politiſchen Kreiſen
des liberalen Englands zu finden Aehnliches ſcheinen die
Beſuche des Grafen Apponyi bei dem König Eduard bezweckt
zu haben Aber man kann wohl annehmen daß bei der
Zuneigung die der engliſche König für Kaifer und König
Franz Joſef zu haben ſcheint dieſe Verſuche nicht auf den
fruchtbarſten Boden gefallen ſind Die engliſchen Gäſte des
ungariſchen Handelsminiſters ſcheinen ſich zwar in Budapeſt
ſehr gut unterhalten zu haben aber die Aeußerungen ihrer
Führer und die ablehnende Haltung der engliſchen Preſſe
in dieſer Frage laſſen doch keinen Zweifel darüber auf
kommen daß das politiſche England ſich von den Ungarn
nicht in ihre Unabhängigkeitsaſpirationen verwickeln läßt
ſondern an dem Prinzip der Nichteinmiſchung und des
völligen désintéressement in den inneren Angelegenheiten
OeſterreichUngarns feſthält Hier deckt ſich übrigens die
engliſche Politik vollkommen mit der des Deutſchen Reiches
für welches dieſes Prinzip der Nichteinmiſchung die un
veränderliche Richtlinie ſeiner Politik bildet

Anders ſieht ſich die Sache von der wirtſchaftlichen Seite
an Natürlich ſpielt wie immer das Wirtſchaftliche in das
Politiſche mit herein auch wenn man davon abſieht daß
die Ungarn die Abſicht haben durch Heranziehung von eng
liſchem Kapital in die zu ſchaffende ungariſche Induſtrie
die engliſchen Kapitaliſten für die Trennung Ungarns von
Oeſterreich d h für die Schaffung jener ungariſchen Schutz
zölle zu intereſſiren ohne die dieſe ungariſche Induſtrie
eben nicht lebensfähig iſt Die Ungarn denen es nämlich
zur Schaffung einer Jnduſtrie an Kapital und an noch
einigen anderen notwendigen Vorbedingungen fehlt wollten
die engliſchen Gäſte für ihre induſtriellen Pläne gewinnen
Sie laſſen eben nichts unverſucht um eine ungariſche Jn
duſtrie zu gründen Sie geben Konzeſſionen Privilegien
Staatszuſchüſſe Steuerfreiheit den Gründern von Fabriken

Natürlich können izwiſchen ſich und Oeſterreich in nicht zu ferner Zeit
eine Zollgrenze errichten zu können Denn eine künſtliche
zum Teil unter ungünſtigen Bedingungen geſchaffene Jn
duſtrie kann ohne Schutzzölle gegen die öſterreichiſche Kon
kurrenz natürlich nicht aufkommen Das tangiert in erſter
Linie Oeſterreich ſollte aber auch uns zum Nachdenken an
regen Denn ebenſo wie Ungarn
Staaten ihren Bedarf an
Lande ſelbſt herſtellen können
haben die ruſſiſchen Finanzminiſter Wiſchnegradski
und Witte in den drei letzten Jahrzehnten
ruſſiſche Jnduſtrie geſchaffen Dieſes Streben iſt
ein allgemeiner Zug der Zeit Für uns Deutſche
aber die wir eine große für den Export arbeitende Jnduſtrie
haben folgt daraus folgendes
kleinen Staaten ihren Bedarf an Maſſenartikeln

induſtriellen Artikeln im
Aus gleichen Gründen

deren
Herſtellung keine Qualitälsleiſtung bedeutet ſelbſt fabri

ſo weit ſie in den
gegenwärtigen Artikeln arbeitet das Abſatzgebiet und damit
zieren ſo wird unſerer Exportinduſtrie

die Exiſtenzmöglichkeit genommen Mit anderen Worten
heißt das wir müſſen trachten unſere nationalen Arbeits
kräfte ſoweit ſie für das Ausland arbeiten immer mehr
zur Herſtellung möglichſt hoher Qualitätsleiſtungen zu ver
wenden
Oſtens und Weſtens deren Arbeiterbevölkerung in der
Ziviliſation noch zurück iſt ſo leicht nicht nach Denn um
dieſe erzielen zu können brauchten ſie die deutſche Zucht die

uſw Was wir alſo anſtreben müſſen
der Qualität unſerer Exportartikel
welche die induſtriellen Pläne des Herrn Koſſuth in wirt
ſchaftlicher Hinſicht für uns haben Die letzten Ziffern der
Hamburger Ausfuhr haben übrigens gezeigt daß der Wert
der ausgeführten Ware in höherem Grade gegen früher zu
genommen hat als ihr Gewicht Das bedeutet daß die
Preiſe und die Qualität der ausgeführten Ware geſtiegen
ſind Das iſt ſehr erfreulich wir brauchen alſo keine Be

iſt eine Erhöhung

ſorgnis zu hegen auch wenn die Handelspolitik des Herrn
Koſſuth in anderen Staaten Nachahmung findet o
n w J Deutſches Reich u

Hof und Perfonalnvachrichten

Das Kronprinzenpaagr trifft am Freitag früh inMünchen ein und ſetzt alsbald die Reiſe nach Bad Kreuth fort
wo wie gemeldet die Herrſchaften zum Jagdbeſuch beim Herzog
und der Herzogin Karl Theodor in Bayern auf einige Zeit ver
weilen werden

Prinzeſſin Viktoria Luiſe iſt im Neuen Palats bei
Potsdam wieder eingetroffen

Die brannſchweigiſche Frage
Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht einen Briefwechſel

zwiſchen dem Kaiſer und dem Herzog von Cumberland
und dem Reichs kanzler woraus hervorgebt daß der Herzog
ſich bereit erklärt hat für ſich und ſeinen Alteſten Sohn auf die
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Halle a d Saale

Vetter

Vorſchlages geneigte Unterſtützung angedei Ileſie das nur in der ſicheren Hoffnung der ſchlages geneigte Unterſtützung augedeiben laſſen wollen

Hoheit
wollen auch andere

eine

Wenn mit der Zeit die

8 C deg e rDenn dieſe machen uns die kleinen Staaten des Großbritannien und Jrland Herzog von Cumberland

t können brauchten ſie di zu beſtätigen mit welchem Eure Königliche Hoheit mir die Ab
deutſche Genauigkeit die Pünktlichkeit die deutſchen Schulen

Das iſt die Bedeutung

Morgen Ansgabe

Saale Zeihun
Vierzigſter Jahrgang

Regierung sübernahme durch ſeinen jüngſten voll
jährigen Sohn kein Hindernis entgegenſtehe und
ihm und ſeinem älteſten Sohne die Sukzeſſion im Falle des Aus
ſterbens der Linie des jüngſten Sohnes vorbehalten bliebe Der
Kaiſer und der Reichskanzler erwiderten ablehnend da die
beſtehende Rechts und Sachlage durch das Schreiben
des Herzogs nicht verändert ſei

Der Wortlaut der Briefe iſt folgender
1 Schreiben des Herzegs an den Kaiſer

Durchlanchtigſter Großmächtigſter Kaiſer und König
Freundlich lieber Vetter und Bruder

Die Reſolution welche die Landesverſammlung des Herzogtums
Braunſchweig zur Neuordnung der Regierungsverhältniſſe des
Herzogtiums am 25 September angenommen und die das Herzog
liche Staatsminiſterium mir zur Kenntnis gebracht hat gibt mir
Anlaß an Euere Kafſerliche Majeſtät mich mit einer freundlichen
Bitte zu wenden Es iſt mein Wunſch eine endgültige Ordnung
der Regierungsverhältniſſe im Herzogtum Braunſchweig auf den
Wegen herbeigeführt zu ſehen daß ich und mein älteſter Sohn
Prinz Georg Wilhelm unſere Rechte auf die Regierung im
Herzogtum auf meinen jüngſten nach dem braunſchweigiſchen
Hausgeſetz volljährigen Sohn den Prinzen Ernſt Auguſt
übertragen und daß dieſer als Herzog die Regierung übernehme
Mir und meinem älteſten Sohne ſowie deſſen Deszendenz würde
die Sukzeſſion in Braunſchweig ſür den Fall vorbehalten bleiben
daß die Linie meines jüngſten Sohnes erlöſchen ſollte Der
Verzichtleiſtung auf den braunſchweigiſchen Thron würden ich und
mein älteſter Sohn entſprechen ſobald Gewißheit beſteht daß der
Regierungsübernahme meines jüngſten Sohnes keine Hindern ſſe
entgegenſtehen Dieſe meine Abſicht und meinen Wunſch bitte ich dem
Allergnädigſten Wohlwollen Euerer Kaiſerlichen und Königlichen
Majeſtät empfeblen zu dürfen Mit der Verſicherung der voll
kommenſten Hochachtung und Freundſchaft verbleibe ich Euerer
Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät freundwilliger Bruder und

Gez Ernſt Auguſt
Gmunden den 2 Oktober

2 Schreiben des Herzogs von Cumberland an den
Reichskanzler

Euerer Durchlaucht beehre ich mich Abſchrift des Schreibens
welches ich an des deutſchen Kaiſers und Königs von Preußen
Majeſtät wegen der Uebernahme der Regierung des Herzogtiums
Braunſchweig gerichtet habe zur geneigten Kenntnis hierüber
zu überſenden und Euere Durchlaucht als Vorſitzenden des
Bundesrates zu bitten vrn dem Jnhalte des Schreibens dem
Bundesrate Mitteilung machen zu wollen ſobald Enere
Durchlaucht dies für angezeigt halten Jndem ich die freund
liche Bitte ausſpreche daß Euere Durchlaucht der Verwirklichung
meines in dem Handſchreiben Seiner Majeſtät unterbreiteten

verbleibe ich mit vollkommener Hochachtung Euerer Durchlaucht
ergebenſter Gez Ernſt Auguſt Gmunden den 2 Oktober

3 Schreiben des Kaiſers an den Herzog von Cumberland
An den Prinzen Ernſt Auguſt von Großbritannien und Jrland

Herzog von Cumberland Königliche Hoheit
Durchlauchtigſter Fürſt freundlich lieber Vetter Königliche

Das Schreiben vom 2 Oktober habe ich zu erhalten
die Ehre gehabt Die Regierung von Braunſchweig iſt durch
Bundesratsbeſchluß vom 2 Juli 1885 in der nach Lage derre rhe durch die Intereſſen des Reiches gebotenen Weiſe

geregelt
Als berufener Hüter dieſer Jntereſſen muß ich Anſtand nehmen

zu der Neuregelung die Hand zu bieten ſolange die Sach und
Rechtslage die zu dem gedachten Bundesraisbeſchluß geführt
hat unverändert fortbeſteht Der Jnhalt des Schreibens Enrer
Königl Hoheit bietet aber keinen Grund dieſe Lage verändert
anzuſehen Jch ſehe mich daher außerſtande der von Eurer
Königl Hoheit ausgeſprochenen Bitte näherzutreten Eure
Königl Hoheit bitte ich die Verſicherung der ausgezeichnetſten
Hochachtung entgegenzunehmen womit ich bin Eurer Königl
Hoheit freundlicher ergebener Vetter

gez Wilhelm I R
Rominten 6 Oktober

4 Schreiben des Reichskanzlers an den Herzog
von Cumberland

Seiner Königlichen Hoheit dem Prinzen Ernſt Auguſt von

Eurer Königlichen Hoheit beehre ich mich mit untertänigſtem
Dank den Empfang des gnädigen Schreibens vom 2 d M

ſchrift des von Jhnen an Se Maijieſtät den Kaiſer und
König wegen der Regierung im Herzogtum Braun
ſchweig gerichteten Schreiben zur Kenntnis überſandt haben
Was Eurer Königlichen Hoheit Wunſch nach der Mitteilung dieſes
Schreibens an den Bundes at betrifft ſo muß ich mir die Ent
ſchließung darüber vorbehalten Dagegen ſehe ich mich zu
meinem Bedauern außerſtande die gewünſchte Unterſtützung
des von Eurer Königlichen Hoheit Seiner Majeſtät den
Kaiſer unterbreiteten Vorſchlages zuzuſagen Die Geſichts
punkte nach welchen ich als Reichskanzler wie als
preußiſcher Miniſter des Auswärtigen pflichtmäßig die
brannſchweigiſche Frage zu behandeln habe ſind in zwei in
dieſer Eigenſchaft von mir mit Genehmigung Sr Majeſtät des
Kaiſers an die her oglich braunſchweigiſche Regierung gerichteten
inzwiſchen der Oeffentlichkeit übergebenen Schreiben dargelegt
Von dem in dieſem Schreiben eingenommenen Standpunkte
aus glaube ich in Eurer Königlichen Hoheit Vorſchlag eine für
die Reichsintereſſen annehmbare Löung nicht erblicken zu können
Mit dem Ausdruck der ehrerbietigſten Geſinnungen verharre ich
als Eurer Königlichen Hoheit untertänigſter

gez Fürſt v Bülow ReichskanzlerHomburg v d Höhe den 7 Oktober idee

Jn Braunſchweig fand eine von 800 Perſonen beſuchte
Verſammlung ſtatt in der die Welfiſchen Führer Graf v d Schulen
burg Hehlen und Rechtsanwalt Dedekind ſprachen Die Vere
ſammlung faßte folgende Reſolution Die heutige große Ver
ſammlung der Bramſchweigiſchen Landes Rechts Partei ſpricht
ſiber die Noten des Reichskanzlers und des preußiſchen Miniſters
der Auswärtigen Angelegenheiten vom 3 d M ihr tieſe
Vedanern ans und erhofft von der Landesver ſammlung und
dem Regentſchaſtsrat daß ſie auf dem eingeſchlagenen Wege
mannhaft fortſchreilen und nunmehr die Regierung veranlaßt

Donnerslag den 11 Oktober

Regierungsrechte in Braunſchweig zu verzichten falls der
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wird im Bundesrat die Aufhebung des Bundesrats
beſchluſſes vom 2 Juti 1885 in Antrag zu bringen

Evangeliſcher Bund
Die Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes hat ein

ſtimmig folgenden Beſchluß gefaßt
Der Eſſener Katholikentag hat die Loſung ausgegeben Zu

ſammenſchluß der Gott und Chriſtengläunbigen aller Kon feſſionen
zum Kampfe wider den Unglauben und Umſturz Demgegenüber
geben wir zur 19 Tagung des Evangeliſchen Bundes verſam
melten Proteſtanten folgende Erklärung ab Mit ven Chriſten
aller Kirchen und Konfeſſionen die in dem Herrn Chriſtus allein
das Heil ſehen fühlen wir uns im Geiſte eins Jene Eſſener
Loſung in indeſſen nur eine Wiederholung der ſeit Gründung der
konfeſſionellen Zentrumspartei ſtets von dieſer erlaſſenen Auf
forderung zum politiſchen Zuſammenſchluß der gläubigen Chriſten

Dieſes Anſinnen weiſen wir als verhängnis
voll für unſer Vaterland und unſere evangeliſchen Kirche zurück Wir erachten es vielmehr als
Gewiſſenspflicht unſere evangeliſchen Volksgenoſſen und ins
beſondere die von jener Seite als glänbig angeſprochenen Kreiſe
vor einem Eingehen auf das angebotene Bündnis zu warnen
denn bei aller Anerkennung der Ehrlichkeit mit der viele fromme
Katholiken meinen uns auf dieſe Weiſe die Hand zu bieten
können wir doch in jener Tendenz des Katholikentages nichts
anderes erkennen als den geſchickten Verſuch die Macht der die
römiſchen Jntereſſen in erſter Linie vertretenden Zentrums
partei zu ſtärken und jene Freiheit der Kirche erobern zu helfen
die unvereinbar iſt mit den Grundlagen des ſonveränen
nationalen Staates und eine beſtändige Bedrohnng des kon
feſſionellen Friedens bedeutet Unſere evangeliſche Loſung
dagegen iſt Freie Entfaltung der Lebenskräfte
der Reformation die ſich von jeher als volks und ſtagts
erhaltend erwieſen haben Zuſammenarbeiten mit allen Schaffens
freudigen die dem Vaterlande dienen wollen auf allen Gebieten
der chriſtlichen Geſittung und Volkswohlfahrt aber kein
Bündnis mit dem Zentrum und keinerlei
politiſche Unterſtützung dieſer parlamenta
riſchen Jntereſſenvertretung der römiſchen Kirche
Die römiſche Kirche iſt kein Bollwerk gegen Revolution und
Umſturz und jeder politiſche Verbündete des Ultramontanismus
war ſchließlich der Betrogene

Der dritte Tag der evangeliſchen Bundestagung brachte zu
nächſt eine Sitzung des Geſamtvorſtandes im kleinen Saale des
Schützenhanſes Tie Nachmittagsſitzung brachte unter Leitung
von Oberpigrrer Wächtler eine eingehende Beſprechung der
Frage welche Grundlinien für eine ſachliche Abwehr des Ultra
montanismus aufzuſtellen ſeien Dann ſprach Konſiſtorialrat
Dr Hermens Magdeburg über

die Förderung der evangeliſchen Bewegung in Oeſterreich
Jn Oeſterreich erwarte eigentlich jedermann bei einem früher
oder ſpäter möglicherweiſe aber bald zu erwartenden Ereignis
irgend eine Kataſtrophe es komme darauf an daß wenn der
gleichen eintritt die evangeliſche Kirche Oeſterreichs einem
ſolchen Anprall gewachſen ſei Der öſterreichiſche Ausſchuß lehne
jede Verquickung mit Politik ab Beifall

Hierauf ſprach Herr Pfarrer Roſenberg Oſtrowo über
eine Kleinſiedelnngsgenoſſenſchaft in der Oſtmark

Bereits iſt ein Bauerngut von 126 Morgen und ein anderes
von 400 Morgen erworben worden 3500 deutſche Rückwanderer
aus Rußland wurden untergebracht 10,000 durch Arbeits
vermittelung vor Not bewahrt Nachdem der Redner die Eigen
art der Sicdelungsarbeit im allgemeinen geſchildert und deren
volkswirtſchaftlichen völkiſchen ſoziolpolitiſchen und religiöſen
Wert in lebendigen von tiefem Ernſt nnd friſcher Begeiſterung
getragenen Ausführungen beleuchtet hatte ſchilderte er die von
ihm geleitete Kleinſiedelungsgenoſſenſchaft und erklärte daß von
ihr nur Deutſch Evangeliſche angenommen werden

Der Abend brachte wieder eine ſtarkbeſuchte vom Bürger
meiſter Mertins Grandenz geleitete Volksverſammlung in der
Feſthalle des Schützenhauſes Das Thema des Adends war
abermals

das Einheitsband der evangeliſchen Dentſchen
Stadtpfarrer Tranb Stuttgart führte aus Die gut evan
geliſche Preſſe muß den Gemeinſinn fördern dazu die Ver
breitung der Hl Schrift Auch übt er fleißig Fürbitte Er

meidet Bündniſſe mit den Ultramontanen zur angeblichen Be
kämpfung des Unglanbens Nur Unkenntnis Roms oder
Charakterloſigkeit kann ſie ſchließen Denn Rom ſamt ſeinem
neuen Jeſnitengeneral erklärt alle Religionsgemeinſchaften der
Ungläubigen als ganz und gar illegit im und jeder Daſeins
berechtigung barHierauf ruch Pfarrer Aßmann Bromberg über

das Einheitsband der evangeliſchen Dentſchen
ſeine Bewährung evangeliſche Treue

Der Abend wurde wieder verſchönt durch ein Konzert der
Kapelle des 129 Regiments und durch Vorträge der evongeliſchen
Mitglieder der Grandenzer Liedertafel

v

Für die nächſtjährige Generalverſammlung des Evangeliſchen
Bundes waren aus Mannheim und Worms Einladnngen er
gangen Die Verſammlung hat ſich für die zuerſt eingegangene
nach Mannheim entſchieden

Zu Hohenlohes Denkwürdigkeiten
Zu den Veröffentlichungen aus den Hohenlohe Memolren üder

die Entlaſſung des Fürſten Bismarck dringt die Münchener
Allg Ztg anſcheinend inſpirierte Anslaſſungen welche ſich mit

dem Antell des Großherzogs von Baden an der Kriſe be
ſchäftigen Sie ſchreibt

Was die Memolren mitteilen entſpricht ſicher der Wahrheit
auch ſoweit Aenßerangen des Großherzogs vorkommen die auf
gelegentlichen vertraulichen und zwangloſen Unterdaltiungen
wiedergegeben ſind Trotzdem ader iſt jedem der ſich in den
Tagen der Kriſe zuverläſſig in Berlin über die Vorgänge
unterrichtet hat auch bekannt wie ſehr ſich gerade Großherzog Friedrich von Baden bende bat daß Färſt
Bismarcdkim Amte blieb und keine Klait pwiſchen n
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und Kalſer Wilhelm II ſich öffnete Die Schwierlgkellc Nzeltig Artikel über eine Militärkonventſon zwiſchen England
wiſchen dem Fürſten Bismarck und dem Kaiſer entſtanden ſehr

ld nach dem Reglerungsantritt des Monarchen Und es iſt
wir berufen uns dabei auf die h waſ Bennigſens

in unterrichteten Kreiſen bekannt geweſen wie gerade der
Großherzog von Baden wenn der Kaiſer mit ihm darüber
ſprach regelmäßig auf Bismarcks Verdlkenſte auf ſeine ſtaats
männiſche Erfahrung und ſein Anſehen im Auslande hin
gewieſen und dem Kaiſer geraten hat ſich nicht vom Kanzler
zu trennen ſondern ſeine Eigenart ſo beſchwerlich ſie manch
mal anch ſein möge zu ertragen

Es iſt damals auch in unterrichteten Kreiſen erzählt worden
und zwar in Kreiſen die dem verſtorbenen Prinzen Albrecht
von Braunſchweig nahe ſtanden daß im Jahre 1889 als
der Reichskanzler ſchwer erkrankt ſich ganz der Geſchäfte ent
halten mußte und durch Vermittelung ſeiner Gemahlin den
Kaiſer um Ernennung eines Stellvertreters bat der Groß
herzog von Baden deswegen und zwar auf Erſuchen des
Kaiſers und Bismarcks mit dem Fürſten Hohenlohe verhandelte
der damals Statthalter ron Straßburg war Der Fürſt zu

ohenlohe lehnte aber beharrlich ab Und da kein anderer
tellvertreter dem Kaiſer und dem Fürſten Bismarck genehm

war ſo übernahm ſchließlich der Großherzog ſelbſt
zwiſchen dem Kaiſer und dem Kanzler zu vermitteln für
den die Fürſtin korreſpondierte Das hat der Großherzog
getan weil ihm ſo ſehr daran gelegen war daß Fürſt Bismarck
im Limte blieb Als aber dann die Meinungsverſchiedenheiten
und Reibungen zwiſchen dem Kaiſer und ſeinem Kanzler immer
mehr zunahmen und ſchließlich ſich ins Staatsminiſterium
übertrugen da war für jeden der die Sitnation kannte und
begtiff die ergreifende Erkenntnis gekommen daß hier leider
nichts anderes mehr möglich war als die Trennung Die
Verhältniſſe waren nicht mehr zu halten Das war auch die
Erkenntnis die ſich dem Großherzog von Baden aufdrängte
und ſo hielt er denn auch nicht mit der offenen Anſicht zurück
daß die Trennung von Kaiſer und Kanzler eine Notwendigkeit
geworden war

Das Blatt tritt weiterhin dem Rate einiger Bismarck Blätter
an die Erben Bismarcks entgegen gegenüber den Denkwürdig
keiten des Fürſten Hohenlohe den dritten Band der Erinnerungen
des erſten Kanzlers zu veröffentlichen Dieſe Memoiren würden
in das Feuer noch Oel gießen Denn Fürſt Hohenlobe habe ſich
bei Lebzeiten in vertraute Kreiſe gelegentlich ſo herb über den
damaligen Grafen Herbert Bismarck perſönlich geänßert daß
ſicher auch in dieſer Richtung der Schluß der Memoiren nicht
von Bemerkungen frei ſei die die Betroffenen mindeſtens ſehr
verbittern würden

Bei der Erörterung über die Tagebücher Hohenlohes iſt mehr
fach angeregt worden den dritten Band der Gedanken und
Erinnerungen des Fürſten Bismarck zu veröffent
lichen Dazu wird der Angsb Abend Ztg geſchrieden Wenn
Fürſt Herbert Bismarck heute noch lebte würden wir aller Vor
ansſicht nach in einigen Wochen den dritten Band der Gedanken
und Erinnerungen des erſten Reichskanzlers in Händen haben
Dieſer Band ruht gegenwärtig wohlverſchloſſen in den Treſors
der Bank von England Fürſt Bismarck hatte ihn ſeinem älteſten
Sohne ſoweit wir unterrichtet ſind mit der Weiſung übergeben
dieſen Band der die Geſchichte der Entlaſſung des erſten
Reichskanzlers in deſſen Darſtellung enthält zunächſt nicht zu
veröffentlichen Er ſollte ſo lange im Familtenarchiv bleiben bis
die letzte der beteiligten Hauptperſonen aus dem Leben geſchieden
ſei ſo daß nach menſchlicher Vorausſicht erſt der älteſte Sohn
des Fürſten Herbert in die Lage gekommen wäre dieſen bedeut
ſamen Band der Oeffentlichkeit zu übergeben Jndeſſen war ein
Vorbehalt an dieſe Weiſung geknüpft Falls nämlich vorher von
anderer eingeweihter Seite Enthüllungen über dieſen wichtigen
Abſchnitt der neueſten deutſchen Geſchichte in einer dem Kanzler
gabträglichen Darſtellung veröffentlicht werden ſollten ſollte jene
Klauſel binſällig ſein und darauf mit der Drucklegung des dritten
Bandes der Bismarckſchen Denkwürdigkeiten geantwortet werden
Dieſer Fall wäre nunmehr nach der Veröffentlichung der
ſenſationellen Aufzeichnungen des Fürſten Hohenlohe aus den
Märztagen 1890 eingetreten Man darf überzeugt fein daß
Fürſt Bismarck wenn er noch lebte kein Bedenken tragen würde
ſener Weiſung ſeines großen Vaters zu entſprechen Aber er
und ſein Bruder Wilhelm ſind tot ſein älteſter Sohn iſt minder
jährig und allein die Tochter des Altreichskanzlers die Gräfin
Marie v Rantzau beſäße die erforderliche Energie um dem
Willen des Vaters zur Erfüllung zu verhelfen Ob ſie aber
auch die Vollmacht dazu hat will uns zweifelhaft erſcheinen
und ſo werden wohl die bedeutungsvollen Mitteilungen die
Fürſt Bismarck über die Vorgeſchichte ſeiner Entlaſſung ge
macht hat bis auf welteres der Oeffentlichkeit vor
enthalten bleiben

Reichstagsabgeordneten Jmmunität und
Zengniszwang

Die Frage der Befreiung der Abgeordneten von der Zeugnis
pflicht dürfte der Tägl Rundſch zufolge den Reichstag bald
nach ſeinem Zuſammentritt beſchäftigen da der Abg Ablaß aus
Anlaß der Kolonialunterſuchungen eine diesbezügliche Jnter
pellation einbringen wird Ueber die juriſtiſche Seite der
Angelegenheit beſtehe an maßgebender Stelle wie das Blatt
hervorbebt kein Zweifel ſo daß die bereits 1886 vom Abgeord
neten Windthorſt geforderte Anerkennung der Befreiung der Ab
geordneten vom Zeugniszwang unter allen Umſtänden von der
Reichsregierung verſagt werden würde Sollte der Reichstag
trotzdem die Ausdehnung der Jmmunität auf die Zeugnispflicht
beſchlicßen was keineswegs ausgeſchloſſen ſei und dazu eine
Abänderung der Verfaſſung herbeizuführen beabſichtigen ſo ſei
anzunebmen daß die Reichsregierung einem derartigen Beſchluß
ihre Zuſtimmung verſagen würde

Arbeiterbewegung
Wie die Köln Volksztg aus Solingen meldet hat

der etwa 1000 Mitglieder ſtarke Verein der Meſſer
ſchleifer der in einer gemeinſamen Vergleichskammerſitzung
mit dem Fabrikantenverein ein neues Preisverzeichnis ver
einbart hatte durch das ein Preisaufſchlag von 10 Prozent vor
geſehen wird heute vormittag bei 23 Firmen in Solingen
Wald Ohligs und Höhſcheid den Streik erklärt weil dieſe
Firmen das neue Preisverzeichnis nicht anerkannt haben

Heer und Flotte
Die Meldung betr die Ausreiſe eines nach Kamerun

beſtimmten Ablöſungstransportes von Wilhelmshaven in Stärke
von 116 Mann iſt dahin zu berichtigen daß die Mannſchaften
per Bahn nach Hamburg befördert worden ſind um von dort
nach Kamernun zu fahren zur Ablöſung der Mannſchaften des bei
Duala llegenden Kreuzers Sperber

Kaiſerliche Marine Flußkanoneuboot Vaterland iſt am
9 Oktober in Changſha eingetroffen und beabſichtigt am 11 ds
nach Chinglin in See zu gehen Hanſa hat am 9 Oktober
auf der Reiſe nach Brunsbültel Dover paſſiert Plonet iſt am
29 Auguſt in Amboina eingetroffen und iſt am 8 Oktober nach
den HendermitJnſeln in See gegangen

IIIIIIIIIIIDer Landrat des Markenburger Krelſes r Senfft
v Vllſach früher auf Samoa tätig ſoll ins Kolonlalamt be
rufen werden

Auskand
Keine engliſch franzöſiſche Militärkonvention

und Frankreich brächten Wer ſetzt dieſe Fabel in die Welt
fragt das engliſche Blatt Es ſei bedanerllch daß ein großer

an Geiſt daran verſchwendet werde Das Blatt
rt fort
Keine Militärkonvention iſt arrangiert worden Keine

Militärkonvention iſt jemals diskutiert worden Keine
Milſtärkonvention wird wahrſcheinlich jemals zwiſchen London
und Paris in Anregung gebracht werden es ſei denn daß
eine oder die andere Regierung durch Krieg bedroht wird
Es iſt natürlich richtig und alle Welt weiß es daß England
und Frankreich einander nötig haben und daß keines dieſer
Länder zuſehen würde wenn ſein Freund angegriffen wird
England kann nicht erlouben daß Frankreich und Frankreichnicht daß England zermalmt wird Dieſe Geſchichte von
einer Militärkonvention mit Frankreich iſt ebenſo unbegründet
wie die Geſchichte von der beleidigenden Behandlung
deutſcher Ansflügler auf dem Meteor im Hafen von Ports
mounth Wie kommt es daß eine ſo offenbar falſche Nachricht
Publiziſten einer Nation imponiert die ſich rühmt philo
ſophiſches Urteil und kritiſchen Scharſſinn zu beſitzen Wirgeben zu daß Frieden für engliſche Intereſſen außerordentlich
wichtig iſt aber wir können nötigenfalls mit Gleichmut einem
Kriege entgegenſehen Wenn Deutſchland aber ein koloniales
Reich und eine große Flotte ſchaffen will dann iſt ihm
les und beſonders mit England ein unbedingtes Er
ordernis

Die Urbeber der von dem engliſchen Blatte als Fabel hin
geſtellten Meldung waren der Pariſer Eclair der Matin
und die Liberts Die franzöſiſchen Blätter beriefen ſich dabei
auf engliſche Quellen Daß ſich danach ein Teil der deutſchen
Preſſe mit der Möglichkeit einer ſolchen Konvention beſchäftigte
die doch wenn vorhanden nach Lage der Dinge nur gegen
Fegtn herete P n n wohl nicht verwunder

e letzte Bemerkung des Standard eine Drohunſein ſoll iſt nicht ganz klar 9dreng
Die ruſſiſchen Wirren

Anſchlag auf den Zaren
Der Petersburger Korreſpondent der Times meldet Bei

der militäriſchen Parade die der Zar vor ſeiner Seereiſe ab
nahm flogen mehrere Kugeln dicht an ihm und dem kaiſer
lichen Stabe vorbei Selbſtverſtändlich iſt keine Kontrolle dieſer
Meldung möglich Daß das Leben des Zaren ſtündlich gefährdet
iſt iſt kein Geheimnis Die ruſſiſchen Behörden wenden ſelbſt
verſtändlich alle erdenklichen Vorſichtswaßregeln gegen einen
Anſchlag an So gibt wie das B meidet der Polizei
meiſter von Peterbof durch Maueranſchläge bekannt daß das
Auntomobilfahren in der Nähe des kaiſerlichen
Palaſtes auf das ſtrengſte verboten ſei Die Schildwachen
baben den ſtrikten Befehl auf Zuwiderhandelnde zu ſchießen
Bekanntlich waren während der Seefahrt der Zarenfamilie mehr
fach Automobile in der Nähe des Kalſerpalaſtes in Peterhof er
ſchienen die eilends wieder verſchwanden und deren man nicht
habhaft werden konnte

Panik in Sewaſtopol
Der berüchtigte Regimentskommandant Dumbadſe verſammelte

die Vertreter der Sewaſtopoler Bevölkerung und erklärte
ihnen kategoriſch daß er zwei Vorſtädte mit Roggen be
ſ,äcen laſſen werde ſobald ſie die Revolutionäre nicht aus
liefern Der Korreſpondent erfährt von einer gegen 17 Vertreter

rn r Le er ren macht gerichteten Liſte
nach der ſofort zu Hinrichtungen geſchritten wird ſob ineue terroriſtiſche Akte abſpielen ſobaw ſie

Pobjedonoszew
wird den Winter in Cannes verbringen

9

Der Opernſänger Schaltapin in Petersburg wurdeeiner Strafe von 900 Rubel verurteilt Sei er ſt
weigerte in der Oper Das Leben für den Zaren die Partie
des Suſſanin zu ſingen

Der Panama Kangl
Die Aufforderungen zu Angeboten für den PanamaKanal ſind
jetzt veröffentlicht worden In der Ausſchreibung iſt vorgeſehen
daß jeder Bieter unter Umſtänden den ganzen Vau des Kanals
übernehmen muß Die Abgabe von Angeboten iſt nicht nur auf
Amerikaner beſchränkt Jeder Bieter muß ein Kapital von fünf

r e lars nachweiſen und drei Millionen Dollars
Kauttfon ſtellen

Die Neufundländiſche Fiſchereifrage
Jn Neufundland beginnt die Erregung gegen den zwiſchen der

britiſchen Regierung und den Vereinigten Staaten in der
Fiſchereifrage abgeſchloſſenen wodus vivendi ernſthaft zu werden
Die Neufundländer behanpten England habe vor Amerika kapi
tullert ohne die neufundländiſche Regierung zu befragen Die
letztere droht amerikaniſche Schiffe welche die Fiſchereigeſetze
verletzen künftig zu konfiszieren ſtatt ſie mit Geldſtrafen zu be
legen Zwei Kolonialkreuzer haben Befehl erhalten die Ge
wäſſer der Vay of Jsland abzupatrouillieren Die neufund
ländiſche Geiſtlichkeit macht ihren Einfluß bei der engliſchen
Kolonialregierung dahin geltend daß der modus vivendi für
nichtig erklärt wird

Eine Amneſtie in Cuba
Der amerikaniſche Kriegsſekretär Taft hat in Havanna eine

Amneſtle erlaſſen für alle Vergehen die im Zuſammenhange mit
dem Aufſtande ſtehen einſchließlich der Tötung des Kongreß
mitgliedes Villucudas im Jahre 1905 Man erwartet von dieſer
Maßnahme eine Erleichterung der Aufgabe Magoons der
zur Uebernahme der Regierungsgeſchäfte in Havanna ein
getroffen iſt

Serbien
Der Bruder des Königs von Serbken Prinz Arſen wurde

zum General und Höchſtkommandierenden der Kavallerie
ernannt

Halke und Umgegend
Halle 10 Okt

Zum Tage von Jena Auf dem Schlachtfelde von Jena brach
Prenußens Macht zuſammen jene Schlachtfelder ſind auch das
Grab des römiſchen Reiches deutſcher Nation geworden Kein
Tag in der deutſchen Geſchichte hat ſo die Bedeutung eines
Markſteines wie der unglückliche 14 Oktober des Jahres 1806
Da der 14 Oktober auf einen Sonntag fällt wird den Geiſt
lichen Gelegenheit geboten eine angemeſſene Gedächtnisfeler in
den Gottesdienſten zu veranſtalten Auch die Kriegervereine
die Schulen Männer alte Frauen und Jungfrauen
Vereine Volks und Gemeinde Vereine können das 106jährige
Gedächtnis der Schlacht bei Jena in geeigneter Form begehen

Burmeſter Konzert Der große Gelger Willy Burmeſter
veranſtaltet am 81 d Mis in den Kaiſerlälen wieder ein
Konzert Billetvormerkungen werden ſchon jetzt in der Hof
muſikallenhandlung Reinhold Koch entgegengenommen

Handelskammer zu Halle
II Schluß

er hat bei der Beratung des im Relchseiſenbahnamt auf
eſtellten vorläufigen Entwurfes einer neuen Eiſenbahn
erkehrsordnung zu Paraograph 62 der Ausſchuß den ſchonEin Artikel des Standard bezelchnet es als auffällig daßdeutſchen führenden Blätter wie auf Veſehl alle gleich wiederholt ſeltens der Handelskammer geäußecten Wunſch aus

gedrſickt daß an Sonn und Feſertagen kein Wagenſtandsgeld ere
hoben werde Zu S 62 Abſatz 7 ſtellte der Ausſchuß den Antrag
daß den Worten Die Eiſenbahn kann in Parentbeſe der Satz
eingeſchaltet werde unbeſchadet des Rechtes jedes Libſenders oder
Empfängers die Anfuhr oder Abfuhr der Güter oder die Löſchung
aus Schiffen ſelbſt zu beſorgen Bezüglich der im 870 Abſatz i
feſtgeſetzten Verjährungsfriſt wünſchte der Ausſchuß es
möge die Verjährungsfriſt von einem Jahre für Auſprüche der
Eiſenbahn auf Nachzahlung zu wenig erhobener rn oder
Gebühren auf ein halbes Jahr ermäßigt werden da Kaufmanns
güter nach einem halben Jahre meiſtens ſchon in andere Hände
übergegangen ſeien und die nachträglich zu zahlenden Gebühren
dann nicht mehr in die Kalkulation des Verkaufspreiſes ein
bezogen werden könnten Zu 8 71 Abſatz 2 beantragte der Aus
ſchuß es möge von der Erhebung einer Proviſion für die Nach
nahme von Beträgen bis zu einer Mark abgeſehen werden da
ſie außer Verhältnis zu dem Werte des Gutes ſtehe und der
Bezahler der Nachnahme auch jetzt noch den Betrag des Fracht
urkundenſtempels zu entrichten habe Zu 8 77 Abſatz 2 wurde
beantragt der letzte Satz Die Eiſenbahn kann jedoch im all
gemeinen Verkehrsintereſſe mit Genehmigung der Landesanſſichts
behörde dieſes Recht beſchränken oder aufheben möge geſtrichen
werden Zu t 78 Abſatz 4 ſtellte der Ausſchuß den Antrag
der zweite Sotz Wird die Zuſtellung durch einen Voten der
Eiſenbahn bewirkt ſo kann dafür eine im Tarife feſtzuſetzende
Gebühr erhoben werden möge wegbleiben da er eine un
erwünſchte Nenerung gegen den bisherigen Zuſtand einführe
Ferner beantragte der Ausſchuß zu 879 Abſatz 2 die Streichung
des letzten Satzes Die Eiſenbahn kann verlangen daß Ausladen
und Abführen während der Dienſtſtunden erfolgen denn dieſe
neue Vorſchrift könne die Privatintereſſen namentlich während
der Mittagspauſe in empfindlicher Weiſe ſtören

Dieſe von dem Ausſchuß vorgeſchlagenen Abänderungen wurden
mit einigen Modifikationen gutgehelßen Sie ſollen dem Reichs
eiſenbahnamt unterbreitet werden

5 Nach Jnkrafttreten des Reſchsſtempelgeſetzes vom 3 Juni
1906 ſind an die Handelskammer mehrere den Fracht
urkundenſtempel betreffende Eingaben gelangt in denen
teils wegen der Art der Berechnung des Stempels durch die
Eiſenbahnbehörden Beſchwerden erhoben wurden teils die Frage
aufgeworfen wurde für weſſen Rechnung der Frachturkunden
ſtempel bei unfrankierten Sendungen zu entrichten ſei Die Un
zuträglichkeiten die die Beſchwerden betriffen ſind inzwiſchen
durch einen Erklaß des Finanzminiſters vom 1 September be
ſeitigt worden

Die Verſammlung empfahl nach eingehender Beſprechung bei
allen Abſchküſſen namentlich bei neuen Lieferungsverträgen es
deutlich und klar zu vereinbaren wer den Frachturkundenſtempel
zu tragen hat und vertrat die Anſicht daß der zur Tragung der
ded Verpflichtete auch den Frachturkundenſtempel zu tragen

abe
6 Der Miniſter für Handel und Gewerbe richtete am 26 Juli

folgenden Erlaß an die Handelskammer Jn der erſten Beilage
zum Deutſchen Reichsanzeiger und Köniaglich Preußiſchen Staats
anzeiger vom 23 Juli d J Nr 172 iſt der vorläufige Entwurf
eines Geſetzes betr die Erleichterung des Wechſelproteſtes veröffentlicht Der Entwurf welcher den bisher
geäußerten Wünſchen der Handelskreiſe in allen weſentlichen
Punkten Rechnung trägt ſtellt noch keine verbindliche Vorlage
dar Die Veröffentlichung iſt vielmehr dazu beſtimmt den be
teiligten Kreiſen zur Prüfung und zur Geltendmachung ihrer
Auffaſſung Gelegenheit zu geben Jch ſtelle anheim mir etwaige
Vorſchläge zur Abänderung oder Ergänzung des Entwurfs bis
zum 15 Oktober d J einzureichen Nach eingehendem Referat
des Geheimen Kommerzienrats Steckner erklärte ſich dle
Handelskammer bis auf Kleinigkeiten mit dem Entwurfe ein
verſtanden

7 Der Verein für bergbauliche Jntereſſen im Oberbergamts
bezirke Dortmund erfuchte die Handelskammer um Unterſtützung
einer Eingabe die er an den Staatsſekretär des Reichsſchatz
amtes mit der Bitte um verſtärkte Ausprägung von
Kronenſtücken gerichtet hat Die Verſammlung beſchloß
dieſe Eingabe zu unterſtützen

8 Es ſollte Mitteilung gemacht werden über eine Kommiſſions
ſitzung des Verbandes mitteldeutſcher Handelskammern am
21 Juni in Nordhauſen betr Handelsgebräuche undSchlusſcheine im Getreidehandel Die Kommiſſion
hat jedoch die Beratung nicht zu Ende führen können Die
Verhandlungen ſollen am nächſten Freitag in Magdeburg fort
geſetzt werden An dieſer Sitzung werden mehrere Mitglieder
der Handelskammer teilnehmen

Wegen vorgerückter Zeit mußten die weiteren Punkte der
Tagesordnung abgeſetzt werdenJan Schluß der Verſammlung teilte Geheimrat Steckner
noch mit daß ſich in neuerer Zeit Schwierigkeiten herausgeſtellt
haben wegen Bezeichnung der Eiſenbahnſtation Trotha
Bekanntlich exiſtiert ſeit dem I April 1900 der Ort Troiha als
ſolcher nicht mehr und die Einwohner des ehemaligen Vorortes
gehören zu Halle Dadurch paſſiert es häufig daß für die
Station Trotha beſtimmte Eiſenbahnſendungen nach dem Haupt
bahnhof Halle dixigiert werden Andererſeits würde eine Be
zeichnung der Eiſenbahnſtation Trotha mit Halle Trotha oder
Halle Nord die Unbequemlichkeit zur Folge haben daß dieStation Halle künftighin ſtets mit HalleHaupibahnhof bezeichnet

werden müßte Die Handelskammer hat dieſerhalb mit der
Eiſenbahndirektion eine längere Korreſpondenz gehabt man iſt
aber noch zu keinem Ziel gekommen Um eine Klärung der
Angelegenheit herbeizuführen ſollen die Jntereſſenten in etwa
acht Tagen zu einer Beſprechung eingeladen werden

e Provinzialnachrichten

Aken 10 Okt Der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin trafen geſtern nachmittag hier ein und begaben
ſich nach dem Forſthauſe Olberg wo ſie vom Forſtmeiſter
v Nordenflycht empfangen wurden der ein von der am Er
ſcheinen verhinderten Frau v Rordenflycht überſandtes Blumen
bukett überreichte Später unternahm der Kronprinz mit ſeiner
Gemahlin eine Birſchfahrt in den Unterbuſch Der Aufenthalt
der kronprinzlichen Herrſchaften dürfte ſich bis Donnerstag aus
dehnen

Barby 10 Okt Ein tragiſches Ende fand bier eine
Hühnerfamille Die Famille des Vorarbeiters deren Woh
nung an der Elbbrücke in unmittelbarer Nähe des Eichenwaldes
liegt hält ein zahlreiches Hühnervolk Die Hühner ſuchen ihre
Nahrung im Walde und auf den Wieſen Als das letzte Hoch
waſſer kam kehrten ſie nicht zurück Als man am nächſten
Morgen nach ihnen ſuchte fand man ſie zuſammengedrängt auf
einer kleinen Erhöhung im Walde Allen Hühnern 31 Stück
war von Mardern das Blut ausgeſogen worden

Weißenfels 10 Okt Ertrunken iſt in Calzendor
das anderthalbjährige Söhnchen einer Landwirtsſamille Der
5 Jahre alte Bruder der ihm nachſprang um den Kleinen zu
retten kam auch in Gefahr Durch vorübergehenve Leute wurden
beide Knaben aus dem Waſſer gezogen Während das ältere
Kind ohne Schaden davonkam ſtarb das kleinere nach etwa drei
Stunden trotz aller Wiederbelebungsverſuche

Tenchern 10 Okt Das leichtſinnige Umgehen
mit Petroleum hat hier ein Opfer gefordert Am Montag
abend ſprang die Frau des Geſchirrführers Hinniger am ganzen
Leibe brennend auf die Straße Sie hat vermutlich das Feuer
mit Petroleum anfachen wollen wobei das Unglück geſchah Die
erlittenen Brandwunden waren ſo ſchwer daß die Bedauerns
werte nach wenigen Stunden ihren Wunden unter ſchrecklichen
Qualen erlag

Kelbra 10 Okt Zum Rektor an öleſiger Bürgerſchul
war Bürgerſchullehrer Walter in Braunuſchweig der außer de
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eokogiſchen Prüfung auch das Rektoratsexamen allere w Vrolmſcweie gabgelegt hat aewählt Woidhe Weil aber

as betr Examen für Preußen nicht gilt ſo wurde ihm ietzt die
Beſtätigung verſagt

Keopoldshall 10 Okt Ein ſchwerer Unglücksfallver de Familie des Reiſenden Holz Die 13 jäbrige Tochter
wollte in KRoweſenheit der Eltern mit der Petroleumkanne das

Herdfeuer anfachen Die auflodernden Flammen ſchlugen aber
zurück wodurch die Petrolenmkanne explodierte und die Kleidung
des Mädchens in Brand ſetzte Jn ihrer Angſt lief dieſes auf
den Flur wo Nachbarn die Flammen löſchten Das Mädchen
erlitt ſchwere Brandwunden ſm Geſicht an den Armen Bruſt
und einem Teile des Unterleibes und am Rücken Der Zuſtand
iſt beſorgniserregend Auch der fünſjährige Willy erlitt Brand
wunden im Geſicht und an den Armen Beide Verbrannte
wurden dem Krankenhaus zugeführt

Coswig 10 Okt Ein ſchwerer Unfall traf einen
Fuhrunternehmer aus Jeſſen Er wollte Umzugsgut befördern
ſein Pferd ſcheute raſte im Flieth gegen die Bordſteinkante der
Straße und ſchleuderte den Geſchirrführer vom Wagen ſo daß
ihm der rechte Unterſchenkel gebrochen und ſeine Ueberführung
in das Paul Gerhardt Stift zu Wittenberg erforderlich wurde
Däs Pferd brach ein Vorderbein und mußte getötet werden

Zorge 10 Okt Attentat auf einen Wegewärter
Ueber einen Vorfall der ſehr leicht verhängnisvoll werdenkonnte berichtet die Nordd tag Abends kam ein mit Pflügen
beladener nach Ellrich beſtimmter Wagen im ſogen Andreas
bergertale heruntergefahren Der die Strecke beaufſichtigende
Wegewärter ging neben dem Wagen her und machte den Fuhr
mann der mit dem ſchwer beladenen Wagen häufig auf das
Bonkett fuhr auf das Ungehörige dieſer Fahrerei aufmerkſam
Als der Wegewärter ſich ſpäter nochmals veranlaßt ſah den
Fuhrmann energiſcher über die ungehörige Fahrerei zur Rede
u ſtellen erhob ſich letzterer plötzlich und feuerte einen Revolverſchuß auf den Wegewärter ab was er ſpäter als der Mann

wieder in die Nähe des Wagens kam nochmals wiederholte
Zum Glück gingen beide Schüſſe fehl Der ſchießluſtige Fuhr
mann wurde hier von Gendarmien verhaftet und nach Walkenried
gebracht Trunkenheit dürfte die Urſache dieſer Schießerei ſein
Von einem Ueberfall wie verſchiedentlich berichtet wird kann
wohl keine Rede ſein

Helmſtedt 10 Okt Großfeuer Der Dieckmannſche
früher Culemannſche Hof zwiſchen Kybitzſtraße und Edelhöfen
wurde geſtern faſt ganz ein Raub der Flammen Die großen
mit Erutevorräten angefüllten Wirtſchaftsgebände brannten
ſchnell nieder obwohl die Feuerwehr bald zur Stelle war Die
geſamte Umgebung ſchwebte in großer Gefahr da dieſer Teil
der Stadt alt und eng gebaut iſt Ein angrenzendes Arbeiter
haus wurde geräumt Gegen Mitternacht wurde anſcheinend
dem Feuer Einhalt geboten Der Schaden iſt ſehr bedeutend
Ueber die Entſtehung verlautet nichts das Feuer hat ſeinen
Anfang in der Nähe der Wohnräume der Knechte genommen
Das Vieh wurde gerettet

Weimar 10 Okt Außer dem Durchbrenner
Rieſe iſt auch deſſen Schwiegervater Schneider von hier
flüchtig geworden Die Schuldenlaſt beider iſt ſehr bedeutend
Die Stagtsauwaltſchaft hat die Verfolgung eingeleltet

Mehlis Th 10 Okt Jn der Gewehrfabrik J GAnſchütz probierte dieſer Tage ein Arbeiter ein Gewehr
Hierbei entlud ſich die Patrone und der Schuß ging einem
anderen Arbeiter der erſt vor kurzem vom Militär entlaſſen
war in den Kopf Der Venletzte der in nächſter Zeit heiraten
wollte erlag bald darauf ſeinen Verletzungen

Buttſtädt 10 Okt Dem Bürgermeiſter Theile in
Niederreißen wurde zu ſeinem 50 jährigen Dienſtjubiläum als
Stenereinnehmer von dem Großherzog das Allgemeine Ehren

Marfranfſtädt 10 Okt Ein 17jäbriger Kauf
mannslehrling, der ſich geringfügiger Veruntrenungen
ſchuldig gemacht hatte eutfernte ſich heimlich aus dem Hauſe
ſeines Lehrherrn und war trotz alsbeldiger Nachſorſchungen
nicht zu finden Jetzt wurde der junge Mann von Jägern in
einem Wäldchen bei Lauſen erſchoſſen aufgefundeu

Runſt und Wiſſenſchaft

eh Bühnenchronik Ueber den Tod von Adelaide
Riſtori wird noch aus Rom gemeldet daß die große
Künſtlerin nach zwanzigtägiger Krankheit an Lungenentzündung
geſtorben iſt Jm Neuen Theater zu Berlin hat Georg

Engels Komödie Die Hochzeit von Posl bei der
Erſtaufführung eine ſehr freundliche Aufnahme gefunden Der
Autor wurde wiederholt gerufen Herlock Schlomes
DetektiveSchwank von Kurt Kragatz und Max Neal nennt
ſich eine neue luſttge Satire auf die Sberlock Holmes
Epidemie und die jetzt graſſierenden Verbrecherſlücke
Bernard Shaws Drama Frau Warreus Gewerbe
erzielte im Wiener Raimundtheater bei ſeiner Uraufführung in
deutſcher Sprache einen unbeſtrittenen Erfolg Es iſt das
bühnenwirkſamſte Stück Shaws ſtraff in der Führung der
Handlung und in der Geſtaltung des Konfliktes zwiſchen einer
internationalen Mädchenhändlerin und ihrer in Reinheit auf
erzogenen Tochter Manche Situgationen des Stückes ſind aller

o heikel und ſtrelfen die Grenze des auf der Bühne
rlaubten

zeichen in Gold verliehen

Sport Zeitung
Asronautik

Berlin 11 Okt Die Feſtlichkeiten anläßlich des 25 jährigen
Beſtehens des Berliner Vereins für Luſiſchiffahrt begannen
geſtern mittag bei ſchönem Wetter mit einer Ballonwett
fahrt mit Verfolgung durch Antomobile Vier Vallons ſtiegen
auf verfolgt von 17 Automobilen des Freiwilligen Antomobil
korps An den Automobilfahrten bete ligſen ſich als Unparteiiſche
Leo Adolf Friedrich zu Mecklenburg und Prinz Ernſt von

achſen Altenburg Die Verteilung der Preiſe erfolgte abends
11 Uhr auf der Begrüßungsverſammlung im Zoologiſchen Garten

Jm Laufe der ſportlſchen Veranſtaltung blieben auch Un
glücks fälle nicht ans Den zweiten auf dem Tegeler Schieß
platz aufgeſtiegenen Ballon Nochtigall ſollte als erſtes Auto
mobil der Wagen des Direktors Sierke Hannover mit Frei
herrn v Schleinitz als Unpartetiſchem verfolgen Als das Äuto
mobil wenige Minuten nach 1 Uhr die beim Schloß Tegel ab
biegende Chauſſee nach Velten zu paſſierte und dicht vor
Schulzendorf ſich dem Walde in ſchneller Fahrt näherte wurde
der Wagen an einer ſehr glatten Wegeſtelle nach rechts geſchlendert
Der Führer bremſte um nicht in den Graben zu fahren Ein Liad

atte jedoch ſchon die abſchüſſige Seite des Grabens erreſcht der
turz war unvermetdlich as Vorderteil des Antomobils flog

ſt einen Straßenbaum und ging in Trümmer Vier Jn
aſſen flelen aus dem Wagen herans Nur derChauffeur Guſtav Brandt blieb zwiſchen den Trümmern und

dem Vanmſtamm mit ſeinem rechten Schenkel eingellemmt liegen
Einer der Mitfahrer u Karl Hintze war beim Löſturz
gegen den Baum geflogen und kat eine ſchwere Gehirn
erſchätterung eriliten Herr Hintze hat eine tiefe Kopf
wunde über dem rechten Auge erlitlen und zeltweiſe ſeine Be

nung verloren Dem Chauffeur Brandt wurde der rechtene ebrochen ung auptmann Hildebrandt der
organtſatoriſche Leiter der Veranſtaltung wurde bedauerlicher
weiſe von einem Unhell betroffen Er wurde geſtern morcen
vor Beginn der Wettſahrt von einem Droſchkenaulomobil vor
der Kaſerne des LufiſchifferVatalllons überfahren und erlitt

rn ne mee

einen Bruch des linken Mittelfußes Hauptmann Hildebrandtleitete m den Aufſtieg der Ballons bis zum Schluß und
begad ſich alsdann mittels Automobils nach ſeiner Wohnung,

Oermiſchtes
In der Zahnklinik Geſtern vormittag ſchoß in Berlin der

aus Rußland gebürtige Praktikant der Zohnhellkunde Felix
Winklier auf den Jnbaber der Zahnklinik Fiſchler Brunnen
ſtraße 138 weil dieſer ihm Zeugnis und Gehalt verweigerteEin Schuß traf die linke Bruſt der andere ſtreifte die rechte
Schulter Beide Vedletzungen ſind ungefährlich

Vergiſtung Nach dem Genuß von gehacktem Fleiſche ſind in
Hildesheim 87 Perſonen erkranktKinder des Schlächiers der das Fleiſch geliefert hatte

Verſchwunden Auſſehen erregt in Hamburg das ſpurloſe
Verſchwinden der 11jährigen Tochter des Hamburger Großkauf
manns Emil Hauptmann Das Kind ging morgens von der
am Rondeel auf der Uhlenhorſt gelegenen Villa zur Schule und
iſt ſeitdem verſchwunden Jhre Büchermappe iſt in einer nahen
Straße gefunden worden Da das Kind für ſein Alter gut ent
wickelt iſt vermutet man ein Verbrechen

Die junge Geueration Jn Meiderich ſchlug vergangene Woche
ein zwölfjähriger Schüler in der Schule den Hauptlehrer Lukas
mit einer in einem Strumpf eingewickelten Bleikugel gegen den
Kopf und verletzte ihn ſchwer Der Lehrer iſt geſtern geſtorben

Wurſtvergiftung Zu den Erkrankungen infolge Genuſſes ver
dorbener Wurſt im holländiſchen Orte Vaals in der Nähe von
Aachen wird noch mitgeteilt daß insgeſamt bereits 230 Perſonen
und zwar 130 in Vaals ſelbſt und annähernd 100 in der Um
gebung erkrankt ſind Die Betroffenen befinden ſich in ſehr
ſchlechter Verfaſſung namentlich die Kinder

erſchoß inFamiliendramga Frau Alice Cooper Lawſon
einem Anfall von Eiferſucht ihren Gatten und wurde
deswegen von der Pollzei in Lafoyatte in Jndiana in Unter
ſuchungshaft genommen es wurde ihr aber geſtattet dem Be
gräbnis das am Sonnabend ſtattfand als Hauptleidtragende
beizuwohnen

wen
neTetzte Nachrichten und Telegramme

Gedächtnisfeier für Prinz Louis Ferdinand
von Prenſten

Berlin H Okt Der Kaiſer traf im Automobil geſtern
abend gegen 7 Uhr von Hubertusſtock kommend in Berlin ein
die Kaiſerin etwas ſpäter mit der Bahn Um 8 Uhr fand im
Konzertſaale des Kal Schanſpielheuſes in Gegenwart des Kalſer
paares eine Gedächtnisfeier für den Prinzen Louis Ferdinand
von Preußen bei Saalfeld am 10 Oktober 1806 ſatt Den
Saal zierten dichte Gruppen von Lorbeerbäumen über denen an
der hwmalwand ein Reliefbruſtbildnis des Prinzen angebracht war
Fl eagus loderten zwiſchen dem Gün Es hatten ſich ver
ſammelt Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich Prinz und
Prinzeſſin Friedrich Leopold und Prinz Oskar ferner mit
ihren Damen die Hofſtaaten die Generaladjntanten die Herren
des Hauptquartiers und die Gefolge die Miniſter Graf
Poſadowéky Dr von Studt Beſeler General von Bülow
Admiral Büchſel die Rektoren der Univerſität und der
Techniſchen Hochſchule Vertreter des Kriegsminiſteriums des
Großen Generalſtabes des Milſtärkabinetis und der Kriegs
akademſe Generalintendant v Hülſen geleitete den Kaiſer der
Sagen lorm der 2 Leibhnſaren trug und die Kaiſerin zu ihren

en

Die Feler begann mit dem Vortrag der Motette Den Menſchen
treibt ein ewig Streben von Zelter ſeiner Zeit komponiert
zur Trauerfeier für den Prinzen Louis Ferdinand durch den
Kal Opernchor Hierauf hielt Oberſtleutnant Dickhuth die Ge
dächtnisrede Er zeigte den prinzlichen Jüngling der von hoher
Schönbeit voll nubändigen Temperaments überſchänmender
Lebensluſt von glänzenden Gaben des Geiſtes und herz
beſtrickender Anmut bes Weſens der Liebling aller war
Er ſchilderte wie dieſer Prinz lange Jabre während Napoleon
ſeine Siegeszüge machte in Magdeburg n den Gamgſchendienſt
gefeſſelt blieb deſſen Oede er durch Veſchäſtigung mit Wiſſen
ſchaft ſchöner Literatur und beſonders mit Muſik zu unter
brechen fuchte bis das ſchwere Schickſal des Vaterlandes ihm
das außerhalb der perſönlichen r liegende Ziel weiſt
dem er ganz ſich widmet Brlefe des Prinzen von Ende
1805 zeigen ihn als einen Mann von hoher politiſcher Be
gabung der die Lage Preußens völlig richtig durch
ſchaut 1806 ging er mit dem Entſchluß ins Feld ſein
Blut ſür König und Vatehland hinzugeben Jm Hohlweg bei
Saolfeld fiel er unter den Säbelhleben franzöſiſcher Huſaren
Königin Lutſe ſagte wenige Jahre ſpäter ihren Söhnen ſie
ſollten Männer werden ihrer Ahnen würdig und wenn ſie das
Vaterland nicht wieder aufrlchten könnten ſo ſollten ſie den Tod
ſuchen wie Prinz Louis Ferdinand Es ſolgte der Vortrag
eines Stlavier Quartetts moll vom Prinzen Louis Ferdinand
in vier Sätzen Allegro moderato Menuetto Adagio und Allegro

Violine Prof Joachim Viola Prof Haltr Violoncello
Prof Hansmann Klavier Prof Georg Schumann Den
Schluß machte der Trauermarſch aus der Eroiſca Sinfonie
Beethovens ausgeführt von der Königlichen Kapelle unter
Dr Richard Strauß

Gedenkfeier des Gefechtes bei Sanlfeld
Saalfeld a/S 11 Okt Bei herrlichſtem Wetter fand geſtern

nachmittag unter reger Beteiligung die 100jährlge Gedenkfeler
des Geſechtes bei Saalfeld auf dem Schlachtfelde bei Wöhlsdorf
ſtatt Der Feier wohnten u a bei die Fürſtin von Schwarzburg
Rudolſtadt als Vertreter des Kaiſers General der Jnſanterie
v Keſſel als Vertreter der Herzogs von Sachſen Meiningen Prinz
Ernſt von Sachſen Meiningen Staatsminiſter Frhr v d Recke
Rudolſtadt eine Abordnung des 27
Prinz Louls Ferdinand von Preußen 2 Magdeburgiſches und
eine Abordnung des Huſaren Regts v Schill 1 Schleſiſches
Nr 9 Nach dem Gottesdienſte erfolgte die Kranzniederlegungam Denkmal bei der General von Kefſſel eine Kugere Rede
ielt General von Ranke brachte ein Hoch auf den Kalſer den
erzog von Sachſen Meiningen und den Fürſten von Schwarzburg Rudolſtadt ans Zum Schluß hielt Oberlentnant Frante

vom 96 Jnfanterie Regt 7 Thüringiſches einen Vortrag über
das Gefecht bei Saalfeld im Jahre 1806

Die Lohnbewegung im Vochnmer Kohlenrevier
Vochum 11 Okt Die Stebenerkommiſſion wird heute früh

dem Beraboulichen Verein und den einzelnen Zechenverwaltungen
folgende Forderungen überreichen 1 Daß die Löhne aller unter
und über Tage auf den zugehörigen Werken beſchäftigten Arbelter
durchſchnittlich um mindeſtens 15 Prozent erhöht werden gegen
über dem Stand der Löhne in den letzten drei Monaten und
daß die Löhne im Gedinge eine beſſere Regelung inſofern er
ſahren als nach erfolgter rer Lohnerhöhung nicht mehr
ſo tief unter dem Durchſchnitt ſtehende Löhne vorkommen als es
bisher der Fall war 2 Daß die vlelfach beſtehende Sperre
zwiſchen den betreffenden Werken beziehungéweiſe Revieren auf
achoben wird damit auch für die im Bergbau tätigen Arbeiter
die durch das Sperrſyſtem entzogene Freizügigkeit endlich wieder
gänzlich hergeſtellt und garantiert wird Dieſen Fordernngen
dle ſich mit den im Saarörücker Kohlenrevier aufgeſtellten decken
wird eine kurze Begründung beigegeben

Leipzig 11 Okt Die Stadiverordneten haben einſtimmig die
Ratsoörlage angenommen betr die Einverleibung der
Vororte Möckern Stöckerig Stünz Probſtheida

darunter auch die zwei H
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Döſen und Döli Die Zuſtimmung der Regierung iſtzwelfellos Die Fi Serreli eträgt dann 588,000

Homburg v d 11 Okt Staatsſekretär Frhr v Stengel
und Kriegsminiſter v Einem ſind hier eingetroffen und geſtern
vormittag vom Reichskanzler Fürſten v Bülow zu längerem
Vortrage empfangen worden

Danzig 11 Okt Auch in Weſſpreußen greift die polniſche
Schnlagitation um ſich mit der Weigerung der Kinder in
der Religſonsſtunde die deutſche Sprache zu gebrauchen Die
oberen katholiſchen Kirchenbehörden werden von den aufgehetzten
polniſchen Eltern mit Eingaben überlaufen Die Reglerung
hofft r ohne beſondere Maßnahmen der Bewegung Herr
zu werden

Hamburg 11 Okt Der bekannte Hamburger Sportſchriftſteller
a sperg jun nahm geſtern den Direktorpoſten des Kaiſer

lichen Automobilklubs an Er ſiedelt Montag nach
Berlin über

Tüffeldorf 11 Okt Mit dem Automobil überfuhr der
Reſtaurateur Könen auf der Graſenberger Brücke eine Frau mit
ihrem fünfjährigen Töchterchen Die Frau war ſofort tot das
Kind wurde lebensgefährlich verletzt

Norden 11 Okt Jn der großen Dompfaffſchen Brennerei
und Brauerei haben die Arbeiter die Arbeit niedergelegt wegen
Nichtbewilligung des Tarifabſchluſſes

Bern 11 Okt Die franzöſiſch ſchwelzeriſchen
verhandlungen ſind hier aufgenommen worden
es zu einer Verſtändigung kommen wird

Nancy 11 Okt Ein vom Herzog von Montvpenſier bennutztes
Aun omobil überfuhr geſtern vormittag einen Straßenbahn
angeſtellten welcher faſt augenblicklich ſtarb

Swanſeg 11 Okt Wie das Renterſche Bureau meldet ſind
Verhandlungen im Gange zum Verkauf von fünf im Swanſea
Tale belegenen Kohlengruben darunter zwei im Beſitze
der Poutardawe Collieries Company befindlichen an ein
franzöſiſches Syndikat Man nimmt an daß die Angelegenbeit
in den nächſten Tagen endaültig geregelt wird Das Kapital

ſoll nominell 250,000 Pfd Sterl betragen Man glaubt daß es
ſich um ein ausgedehntes Projekt handelt das ſpäter
andere Unternehmungen im gleichen Bezirk umfaſſen wird

Belgrad 11 Okt Für die am Sonntag zuſommengetretene
Skupſchtina werden fkandalöſe Enthüllungen über die Kor
ruptionswirtſchaft des Miniſterpräſidenten Paſchitſch vorbereitet

Pietermaritzburg 11 Okt Drei Eingeborene wurden
geſtern gehängt weil ſie zwei nataliſche Polizeiſoldaten im
Februar in der Nähe von Richmond ermordet hatten Dem
Gouverneur war eine von einflußreichen Kreiſen unterſtützte
Bittſchrift unterbreitet worden welche die Umwandlung der
Todesſtrafe in Gefängnisſtrafe beſürwortete Die ganze Preſſe
der Kolonie ſpricht ihr Bedauern aus über die vollzogenen
Todesurteile und tadelt den Gouverneur daß er der Bittſchriſt
nicht Folge gegeben habe

andelsvertrags
an glaubt daß

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den polillſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſiir den lokolen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch ſür
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich i
Halke a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Zur Diskonterhöhung der Reichsbank In doer gestrigen

etzung des Zentralausschusses der Reichsbank wies der Präsident
guf die große Anspannung der Bank hin und namentlieh auf dis
schlechten Deckungsverhältnisse Es wären am 6 Okt 871 Mill M
nicht durch Metall gedeckte Noten vorhanden gewesen gegen 738
Millionen im Vorjahre Das Deckungsverhältnis sei 42 Proz gegen
49,2 Proz im Vorjahre und 53,3 Proz im Jahre 1904 Die fremden
Gelder seien sogar nur mit 31,8 Proz durch Metall gedeckt Die
Anlage in Wechseln sei höher als jemals zur gleichen Zeit des
Vorjahres Die Erleichterung des Status der Bank gegen die hohe
Anspannung Ende September sei in der vergangenen Wooehe nicht
in dem erwarteten Umfange erfolgt und habe nur 107 Mill M be
tragen Der Privatdiskontsatz an der Börse habe die Höhe des
offiziellen Diskontsatzes erreicht Aus diesen Gründen sei eine
Erhöhung des Diskontes um ein ganzes Prozent unver
meidlich geworden Der Präsident fügte noch hinzu die starke
Anspannung der Reichsbank sei auf den mit dem Blühen der In
dustrie zusammenhängenden Inlandsbedartf zurückzuführen Der
Auslandsbezung an Gold habe sich nicht geltend gemacht Aus
der Mitte des Zentralausschusses machte sich ein Widerspruch
nicht geltend

Berlin 10 Okt In der heutigen Sitzung des sogen PreuBenu
Anleihe Konsortiums wurde besehloessen daß die Gruppe un

verändert bestehen bleibt Die Reichsbank wird ihr auch fernerhin
angehören

Mänchen 10 Okt Die Bayerische Notenbank hat den
M Haiexant auf 6 Proz und den Lombardzinsfuß auf 7 Proz
erhöht

Stockholm 10 Okt Die Roeiesbank bereechnet ab morgen
für Dreimonatswechsel /2 bisher 5 Prozent

Kopenhagen 10 Okt Die Nationalbank erhöht von morgen
ab den Wechseldiskont sowie Lombardzinsfuss auf 6 bezw 2
jetzt 5 bezw /2 Prozent

Rio de Janeiro 9 Okt Wechsel auf London 15242

Preise von Kali Kuxen
kestgestelit von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 10 Okt

Geld Brief Geid 5 BrietAlexandershall 8100 8200 Hohenzollern 7000 7150
Beienrode 7275 7400 Hugo R 2000Brandenburg IJohannashall 6750 6900Burbaceh 12,800 13,000 Justus I 115Carlsfund 9100 Kaiseroda 7700 7850Cecilienhall 2251 270 Ludwigshall 110 115Desdemona 6150 Neustaßkurt 19,300 19,750
Deutschland 61501 6176 Roland 250Friedrichehall 142 146 Ronvenberg Akt 182
Glücokauf Sondereh 18,100 18,300 Rothenberg 3275 3350
Hannov Kali Akt 85 Salzdetfurt Kaliw A 2565Hansa 3076 3160 Schieferkaute 1425
HRattortHeldbhurg
Heldrungen
Hereynia
Hohenkels

63 669 Schwarzburger Sal S
93/2 94 Siegfried I 3950 39753050 3150 sSigmundshall 240 2472

WVlhelmehall 13,800 13,950
J 9 98 9950 Wintershall 9 9 0 13,100 13,300

Viehmürkte
Berlin 10 Okt Sstädtiseher Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 631 Rinder 1585 Kälber 1421 Sebafe 12,639Schweine Hezahit wurden für 100 Pfd oder 60 kg Sehlaehtgewleht

Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilehmast und beste Saugkälber 95 100 2 mittlere Mastkälber
und gute Saugkälber 88 94 3 geringe Sa älber 76 86 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Seh ate 1 Mast Lüämmerund hen Mast Hammel 89 86 2 ältero Masthammel 78 81
3 maß rh Hammel u Sebafe Alerzecohafe 66 71 Sohweinoe
Man zahlt tär 100 Pfund lebeud oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
volltleisohe kernige Schweine ketnerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 1 Jahr alt flleischlge Sehweine 69 70 gering ent
wiekelte Sauen 6

Vom Rinderanftrieb b ben ungefähr 870 Stück un verkauft Der
Kälverhandel gestalteto sieh giait und est Bei den Sehalen
fanden kaum S des Auftriebes Abeata Der Sehweinemarkt ver

Ausgeruehtolief glatt unä wird vorausstehtlteh geräumt
Kernigo Sohwelne brachten Preise äber Notisz
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Paris 10 Oxt Rohzuoker ruhig 889 neue Konäitton 25,00Waren un bis 2500 Weider Zuorer glotig No 5 tärnlod kg Ont 209 Nor
Getreide MIühlen Erzengnisse usw 25 Okt Jan 28 Jan April 29

Berlin 10 Okt Frühmarbvt ſamtlich Preise KacreeWeizen inländ 176 178 M Roggen inländ 159,00Gerste inländ Futtergerste mittel und 140 167 gute 166170 ruesisohe und Donau leiohte e I u ab Bahn u frei
Wagen Hafer märk meoklenb pomm posen sohles fein170 178 miitel 160 169 gering 166 169 rugeigeher und Donau
mittel u gering 155 158 russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 144 147
abfallender runder 130,00 136,00 ab Bahn u frei WagenErbsen inländische u ausländisehe Fuiterware mittel 164 167
feine und Tauvenerbsen 167 176 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,75 24,76 Roggen
mehl o und 1 20,60 22 50 Weizenkleie 10,00 10,50 Roggen
kleie 10,40 10,90 ab NMühle

Hamburg 10 Okt Weizen ruhbig meoklenb u ostholstein
Roggen ruhig mecklenb u altmärk 158 162174 178

eit 9 Pud 10/10 Okt 110,60 d Gerste etetig südruses eif Okt
102,00 Hafer ruhbig holst u mecklenb 156 176 Mais
Americ mixed eit per Okt 102,50 Ia Plata eit Okt 92,50

Antwerpen 10 Okt Weizen stetig Mais stetig
Gerste fest

New Vork 10 Okt Telegr Roter Winterweizen Loco
70/2 vorige Notierung 7924 Weizen Okt 312
82 Mai 8428 845/5 Mais OKt 66 55/2 Dezbr 651 512/4

Mai 49/2 494
Chicago 10 Okt

74 742
ehl 3,25Telegr j 25

Karfoſtelmehl und Stärke
Berlin 10 Okt

Feuechte Stärke 9,40

Zucker
Magdeburg 10 0kt

Terminpreise an Abendbörse 10 15 Pfennig herauk
Hamburg 10 Okt nachm 3 Uhr Rä

Rasis 88 Rendement neue VsanceOkt 18,76 Nov 18,60 Dez 18,60 Mär
Stetig

London 10 Okt
Roh Rübenzuehker stetig

Oesterr einhtl Rente

Hafer ruhig

Getreidefracht 12 12/0
Weizen Okt 71/2 72 Dez

Mais Dez 42 426/6

Kartoffelmehl und Stärke 17,25 17,76

Magdeburg 10 Okt Kartoffelstärke und Mehl 17,765 16,00

Zuversichtlicheres Ausland setzten

tüben Rohzucker 1 Prod
frei an Bord Hamburg per
z 18,80 Mail 19,00 Aug 19,30

9690 Javazueker ruhig loco 10 sh 9
loco 9 sh 4 d

russ

ruhig

HRawburg 10 Okt 6 Ubr Kaffee good average Santos
z t 36,50 Gd Der 36,76 Gd März 37,26 Gd Mai 87,60 Gd

u 4 famburg 10 Okt Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 10 Okt Java Kaffee good ordinary 36,00
Ha vroe 10 Okt Sehlußberieht Kaffee 8337 average Santos

Okt 45,26 Doz 465,26 März 46,60 Mai 465,765 tig
BSpiritarg

Nordhausen 10 Okt Branniwein 45 o Vol für 100 xg ohne
Fat ab Brennerei loco und Okt Dez 67,75 68,75 desgl 40 6/0
Vol 60,50 61,50 d

Ham rer Okt Spiritus fest Okt 17,00 Okt Nov17,00 Nov 17,00 G v
Paris 10 Okt Spiritus sterig Okt 43,25 Okt November

43,60 Jan April 44,50 Mai Aug 46,76

Il etroleum
Hawburg 10 Okt Petroleum stetig Stand white 1000 6,80
Antwerpen 10 Okt Schlub Raffinier Type weiß lo00

19 o b2B 0 t 19,60 Nov Dez 19,75 Jan M r2 20,90 B Ruhig
New Vork 10 Okt Telegr Petroleum Standard white inNew Vork 7,60 in Phnadejphia 7,46 Retined in Oases 10,00 Oredn

Balances at Oil Oity 1,668

Olsuniten, Ole Feitwaren
Brewen 10 Okt Schmalz höher ILoko Tube u Firkins

47/4 Pf in Doppeleimern 48 P
Hamburg 10 Okt Räböl fest verzollt 68,00Köln 10 Okt Rähböſt loco 70,00 Mat 65 00
Antwerpoen 10 Okt Schmaiz per Okt 116,00Farie 10 Okt Seblußberient Rüböl ſest Oxt 76,26

Nov 76,25 Nov Dez 76,60 Jan April 76,00New York 10 Okt Telegr Schmalz Western steam 9,70
Rohe und Brothers 6,95

Ohleago 10 Okt Telegr Schmez Okt 9,26 Jan 8,10

Wolle Baumwolle
Bremen 10 Okt Baumwolle ruhig Upl midädl 1oco 59
Liverpool 10 Okt Schluß Baumwolle Vmsatz 5000

davon für Spekulation unä Export 500 B Tendenz Stetig
Amoerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Okthbr 5,85Okt Nov 6,78 Nov Dez 5,76 Dez Jan 5,76 Jan Febr 6,77 Febr

meee 2
ne

e ne

Juli 6,6
Meinalie

Hamburg 10 Okt Silber 94 25 Br 93,75 G
London 10 Okt Silber 31
Amsterdam 10 Okt Bankazinn 118,650
London 10 Okt Schluß Chilikupfer fest 97 LetrI3 Mon 96 Zinn ruhig Straits 195 3 Mon 19324 Blei stramm

span 197/e engl 206 Zink fest gewöhbnl Marke 277/8 8pez 28/8
Glasgow 10 Okt Vormittag Roheisen, bixed numbers

warrants 55 sh 9/2 d
Glasgow 10 Okt Schlub Roheisen

Warrants AMiddelsborough 65 gh 112 d

Chemische Vrodukte

Mixed numbers

5,79 März April v,82 April Mai 5,85 Mai Junt Jun1 98 w 189 unſ

Wasgerstände bedeutet über unter Null

London 9 Okt Chilisalp ord 11 sh 10/2 raft 12 h 6 d

Gewerksech D Kaiser

Sanie und Vnatrut aWuenn
Artern Brückenpegel 9 Okt 0,87 10 Okt 079 8
Weißenfels Oberpagel 60 2,56 4do Unierpege i 12Trotha 10 11Alslebon Oberpegel 9 2,69 10 2,64do Unterpegol 2,34 2,20 14Bernburg 98 1,80 181Kalbe Oberpegel 1 88 4 1,80 8do Unterpegel 1,86 1,64 22

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moläau Iver Bger Blbo

Okt n Akt aBudwels S 04 s on 10 2,32 28Prag Wittenberg 3,26 12Jungbunzlanf 0,281 6 RoBlau 2,951 4iaun 4 arby T 318 2Pardubite 40 b 12 Magdeburg 2,70 2Brandeis 0,82 16 ongermde 3,58 6Moelnik 1,02 20 Witienherge 13 ,07
Lelimerite 0,86 16 Dömitz Peg 9 348 21Aubij 10 1,16 20 Wanenburg 10 1 2,46 4
Dresden 0,20 21

an ssig Von den oberen Plätzen werden 83 em Fall gemeldet

Portug Anj II 8 e
ortug Anl c froo 13 360Berliner Börso inntth Am v eot 40300

10 Oktober n do 3 v 3 91,7062uss Anleiho v 1 4 66 6060n e il 2 l ldeldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 260 1I0r 4 71 600
do eony Obligat 3 66 506

aule Moirem Schwed St A v O04 3 i

ank Diskont r rBukar Stadt A 88 v 4/2 100 00 d
Berlin Weohbsel 6 Lombard do do kleine /2 100 ob

Am ar m r /2 nen Air do 500 I Ahalien Plätze 6 Kopen do do 100 I 4bagen Lissz von Lissab do v 862000 M 4 75,50
Lon don 4 trag 4 a Wien Stadt Anl v 95 4 59,25806e en ſeenwea mr a
Flätze 5 Norw Plätze ö kündv I00,068Schweiz 42 Wien Als do o rücke 10h do Städte Pfdb v o2 4 300

2 e J Eo do II 4 86,666Geldaorten nd Bnnknoten Barſotta 100 Tireſtr Mpst ſ 27 500
n Huſragt St 9,738 Freiburg 15 Fre r 45 2562n m oO0est 1866 Krediter

8 Gnlden Stücke öst do do 1860 I 2000
Gold Dollars do 4,192560 O St 4 H d 157 4081Imperials alte O do 1864 I ose kr p8tdo do zu 500 Russ Präm Anl

St 215 6 v 1864 6 Mg o zu o a do do v 1866 5
Amerik Noten 2u 1

do Coup zhlb N VOest Ben Abselm 20004 56 0802 rpothekenbank ſuandbrieſe

Russ do do zu 500 R 215,1602 u Ohne
do do do 5 3 u 1 R 215,600 TSkandin Bkn i 100 r 112,1082 Uyp 20 gye 5 e

Ruw Zone gonp t ger do V 1804 Ser I II I ob
Braupa re Han 4 o 302

XVIIDeufsche Stanftapap Pſand 4o S J 4 I00 80
und Hentenbrieſe Provinz und o S I X XI 3 96,00Stadt Anleihen und Lose do S i xv 3 94 6590

e r re do S IX 94 50D Relobg Sehatzsnw do S X unk v 19101 3 94 50
1905 unk 1907 3 e 98,758 4 4do Von 1604 98756 D m e 20Bad St A o uncv 00 4 40 XI XII unk 10 4 00,751do Präm An v 67 4 166,252 40 XIVunk b 1914 2 50

Bayr Präm Anl v 66 4 do III XIII A 73HremerAnl 1887,88,90 32 96 ob do I hGr Heas St A z Gothaer Gr Pr Pf I 212 136,606Hamb Staats Rente do do II 20 252amort 1900 4 e do do III u IV /2 101,498
do do 1904 32 do äo VIu VII 4 100,009äb St Aul unk 14 352 96 tot 90 IX u IXa unk o9 4 00,300

do X u Xa unk b 131 4 101 500

rn r r 48 S unk b 14ehe o VIII ae
Teltow Kr Anj u 103,250 h an r 88
Sarmen Stadt Anl 95 4002 do 8 401 450 4 101 0020

r J 97,600 43 Z4 27 3 rt Anl I 1 o 811 330 2en e ethen s e do doHortmund 1891 98 03 3 96,6002 do S VII unk b s /2 97,400
Dresden 1900 unk 10 4 102,808 Meckl u W B 8 V A 1601,00b6

do 97,000 ado do alte u conv 3 94,006Eenenen ion Min Hap Br s r 80 e
Frankfurt a M 1903 32 97,403 do VII unk b 19061 I100 oo b
Glauchau 1894 1908 2 95,600 do VIII unk b 19111 4 00 ob
Halverstadt 1902 3 95,708 do IX unk b 1914 eon 1900 unev 95 42 0o2 o do eonv 2 95 00d20
do 94,96 98 1901 o3 3/2 96 4002 do unconv b 1905 3 35,00Nörnberg S A 1805 3 87,100 o und p 1907 35

e r do X unkd b 1913 32 86n do I unkäb b I61 4 102 00
do Kreditbriete 4 Nitteld Bod Cred Ado do 3 97 40 t 8 IVunk b 09 4 0 100Tur und Nenmarrerf do unk b Ob 2 95 000
Grabg Romaubr tot ooo Noräduehe Grunde

Pomm Rentenbriete 4 101,258 8 II unk b 12
Posenseche do 4 101 o0s do S XIII unk b 12 3 /2 96,0060
Preubigchs do 4 et oeeö Fr Bd Cr S IVrz 115

Bächsische o 4 100 90 do do 8 X r2 110 4 111,006
Bohleeische äo 4 00 900 do do S XIII 4 100 00Br r do 8 XIV unk b o 4 00 00b0h r Stück e 250 40 S VII do 196 4 100
Köin Mind 321 r An 137 300 beMeining 7 fl Lose M p St 39 1082 4o 5E do XXI do 191 4 o0 706do S XXunk b 1917 3 s8

Ausländisgche Fondse do XI 2 84 10
Stadt Anleihen und Lose do V z 94,000do XVI u eonv 000Trpont 5 C 4 00 2606ciicn Arv 88,20 o v 1600 unk b 1900 Ieoo 7020

n S vie835 1895 6 o4 o o v I88c 89 94
Geen74 102 do v 1806 do 1906 24c Tee i r do v 1904 unk b 1913 o6 50040 r P 16 55400 do a r o bedo e do kleine 1,6 51,400 v 87 91 3 o6 o00Japan Anl v 1905 4 es o 8 42 r be 393 50,000

Vr Hyp A B abgk 4 100 00020r le Industrie Autlen e re e vo rdo un vislots 4 ot,000 Abert Chem Werte 309 256 t Ges f AnfLrabr 4 104 500 am Amerike Pa 4 100 900
Preiub Pfdäb Bk S XX Alfeld Gron a ierf 9 153 600 do do 4 l do do 102 606200 i 157 Annaburger Steingut 10 185,2520 gueg r e de t eonv 1892 4 100,900

do S unk 75 h a dodo S XXVIIunk 151 4 1101 50 ehe Verghan l e Anbalt Kohlenwoerko 4 38,756 Tartm e 7 un 104,500

e n e e e e e e eO D X in 12 4 J iberni 903do Kl Obl unk O 4699000 u 1 e a l 07 48 100 ä0a ogheter er le aäedo Com Obl II b 10 4 102 000 do Boe Br o u n 8 112 500 Braunschw Kohlen 4 103,600 Hohenfels Gew h ß 104 500
do do I un 12 33,100,600 do 8 and Berg Br 7 i51 5006 Puderus Eisonvrerkeſ 4 101 1oa Gebr Körting 4/2 102,006do do III nuk 12 3 985 0060 do on t p t 7 120 5 r Burbach Gewerksech 5 103 800 Krupp Gusssſahl 102 10b2
Kh W B C IX X 4 o 250 o Plefſ ber r Br 14 z Gharlott Wasserw 4 100,706 Tautahüuts ldo 8 VI uvic b o8 95,256 Braun n Rrik d on Continentale do 102,251 iudw TLöwe o 4 100 100

do 8 X von 1905 4 101,750 Breslauer Gitabrik 448,60ta0 Dannenbaum 4 1100,259 Naphtha Gold Ani 97 908
Säeohs Boden Credlit do S ritfaprile 15 242 00 e Dessauer Gas 106 108 Neue Bod Ges 4 97 59d238 III uni b 1909 4 102 506 Kreouer Mageh Fabr 8 134 00620 do 1892 e 4 106,100 do do /2 92 000
do 8 IV unk b 1010 4 102,506 Caroline h Oktleben 20 357 6007 do 1898 4 102,608 Norddeutsch Lloyd 4 101 606
do S II un b 1908 3 98,500 Gharlotth W agserw 152/ 406 o Peutseh Atl el Ges 4 o oos o do 100,508

ßehwarzbg Hyp B Gonsol Marie Br W 4 13 26816 Dtsoh Bierbrauerei 4 163 008 do 1902 4 00 5038 III u V 4 100,200 Gontin Klektr Nrbg 0 68 6ob0 Kabelwerke 4 104 0068 O erseI Eisenb B 4 190200
49 un 21 500 Haimenh Linoleoum 20 274 2s00 onnersmarekhütto a Eisen Ind 4 68 306do Soer Iunk b 09 3 96,500 Pauwelg Jalo s inn 12 193 00 Dortmund Vnion 5 Rombaeher Hättenw /2 104,500

Westd PogenCregit do J inol Akt Rixd 12 212,400 90 do 5 102,400 R hniekcer Steine 4772 o 8088 II kündb 4 100 690 o ne g do do 4 97,406 22 al w5 0 Spiegelglas Gos 17 261,006 5 on lk e rüben 99 00dao Sor I 4 100 300 hresän Gardin F 12 219 o0er Fleletr Tier Gos 104 800 96 do 1898 4 1102 90062
do Ser V unk b 99 4 1100,800 hurt liert M 375 256 do ILicht u Kraft 42 03,2062 do 1899 4 98750do Ser Vlnnk o o Hüheelibrfer Piecen 3 28 a o do unk 10 n 108 2000 do 1903 499700
do Ser VII k b 13 4 101,500 Düz20l dert x z t 17 296 250 Gelsenkireh Bergw 4 z Schuckert Elektr 4 99 608
do Sor III nie b 95 91 94600 eher Matin Je Georg Mar Bergw 4 102,600 a er iſectr 142 200
fo der ab W 372 26 46 iverteld Farben 33 35 on do 23 806 Se mons IIalske 4 101,9062Voestpr rittor I I 312 97780 o Papiorfabrite 20 165 do Ges F Elektr Vntorn 98 50 Zeitzor M acehinon 41/2 103 500

e Krkuriter Sraheonv 7 146 00br 40 do

Bau Allen Dagon Mannstädt 252 oheorlansitrer Bann 7 138,000HPFalkenst Gavdinen 6 c ine 25r Wßangigaug KunBarmer Bauk Verein 7 134 250 Flonsbur Hehillbau 157,7 be Leipaiger Börsoe r n a der
Braunsehw Bank 5 116,30 Freund Masech conv 12 332,006 10 Oktober 1006 fogtläng Bl Plauen10 201 000
Bresl Wecehsl Bank G 106 406 aggen Eisenw V A 6 125 00020 Zwiekauor Dank 0 o oo6
CoburgerKreditbenk 5 98 253 Gelsenk Gubstahl 0 I116 00b8 Benteche Fonds 1Dauziger Privathank 7 128 5506 Gerresh Glashütten 10 227,00220 SFehs St Am v I 3 F4,000 frral Altb Landh O t 53277
Disch Asiat Bank 10 172 2068 Glad be Woll Ind 14 172,7502 r r do Jo I 99,256Diseh Fl W Habn 5 111,6ee Görlitzer Eisenbbed 18 315,500 ſten Stadt Am Dresd Baubankll O e
do IIy poth B Borl 7 147 80060 Grovenbroiohs Masch 0 88,250 1899 T II 4 102 1080 mr AbenGothaer Privathank 8 126 506 Griesheim Rlektron 12 259,3002 hemnitz St Anl 501 3 l e
Hamb 8 i68,50 Handelsg f Grundb 4 199 1026 do do 1902 unic 07 3 97,000 lienb Akt Bruer 9 168 500übeckerKommerzb 7 133 00 z klansa Dampfsehittg 9 138 60b do do 1674 eonv e Dröllwitz Papierfob 14
Meining Hypoth B 7 151,606 Harb Wien Gummi 12 249,00 b do do 1879 eony 3 87,009 Spitzonfab Lipa 18 202,008
re e et 6 16 60 b HIarkort Bergw Ges 11 167,7562 Hrosd St A 1900 abe 3i 97 006 Gra Jütespinn t 2

do landbriefb 7 148 19620 Harkort Brücbenbau 3 102,50 b do 1900 4 603,208 do do Lit 18 283,000
Westdtseh Bod Kr 7 1144,00646 do do St Pr G 127,259 Gera do v 186 312 Germania P Chew 2 117,003

Hedwigehütte 12 193 2502 o do v 1903 32 Zu hhe r es eti ehmann 6 162 60 b ſei 35 Th 008 rohe Blierbr StHentsohe Lisenb Vrlori äten i e 3 er ſo o Colrern r
ſfalb Blanicb 16970 e ar 22 7376 84 n a e 27 rig ger Zucker 70175 506h Büg I ß ggon 21 341,75 do 1890 8 II v 87 3 897,800 J isc 21 uckerle e e e n n e n n ten enStarg Küstr uk 19061 321 Kern Co Fiaueni V gt A 18832 212 92 40 el Sue Wobet 16 257 008

Gebr 56 115,506 do 1892 Ser II 372 97,400 r önh t äo Wobs 3 25lLauohhammer conv g 186 10b26 do St Anl 1897 372 97,400 Fr Schulz jr eipzig a 724 006
erntsche Risenb Stamen Alct Linke Wagonbau 18 276 do do 1904 32 400 hars 1 du jg e 7ge

h Mgdeb Bau u Kr B 5 87,006 do do 1892 4 102,200 Thüringer Gs ges 3
Eutin Lübeek 3 Magdeburg Bergw 28 523 502 o 1897 Sor II 4 102,200 Titel h 6Liegn Rawitsech I t BI 3 do do St Prior 28 323,502 IKijesa St Anl 1891 98 3 Wornshs m 8 r
Liederlansitaer 71 25 do Wurzen do 1893 1909 31 38 750 rn ren 19 33 222Sordhb Woernig Lit Al 492 95,7520 do Aühlenwerke 6 117,508

u an 8 c Bisenbahn Stamm Akten Ob von Indre eassener Berghau t45 008 c J h nAuslind Eisenb Prlioritkten legene wer Zitiau 5 t e c t i en i an

M n e Akt reiAnatol Hinn J kleine 5 102 90 er See an Basehtiehrad Iit 1201 286 250 ren apiertab 1922
do Ergäna Kleine 65 102,90 Neu Bellevue i Liq t ſoso o dw Iit B t 285 90 Dampkbr Zweonkau 4/2101,606

Centr Paec I Rof r 40 Vordad i A jode Sras Kötinob a 252 Gr Leipz Strassenb 4 101,206kenne eI nr i woräd Jute Sp Lt S 8 128,009 en Vinenv Frior Oh 90 Hentralthoätor 5 85 250Kronp Rudolfb gar 4 do do Lit ß 6 902568 r do Elekt Strassenb 4 101,0060K Chark As V I880 4 70 50 rdee Damptfiseh 6 148 400 Auesig Tepl 96 Gold 93 600 o Kammgarn Sp 4 101,000Kursk Kiew 22832 o ürnbg ler uleer 12 197 750 Böhm Nordbahn 1903 92 758 Melzfabr Schkeuditz
Macedon Gold Prior 366 5020 Oppeiner Zement 13 195 so do 1882 Gold 4859,700 an Gowkuoh 67ev 4 101 o00

do o Xleine 267 60 u Pétersb eleict St A 4 79 o Busehtiehr 1893 etfr 08 o59 do 18765/79 ev 4 101 000
Moskau Kasan 4 77,60 90 do Vor Avc 7 125 25te0 Dux Bodenb 93 attr 3739,500 do 18824 101,800
42 Kiew Wor m 06 23,2562 Reiehelt Metalisehr 12 209 750 90 1891 Krieg e 18934 100,606
do Smolensk 4 71802 Rhein Spiegelglas 10 176 s 90 o Gold 4 68958,500 40 do 1897 4 o o06do ind Ryb unk o 4 70,400 R Wein Spengee 2 12 do Em I 1869 à o do 1902 4 102,100

Jorth Paeific Gen L 5 75 200 See Gueeet höher 15 295 500 do Em II 1871 I8töhr Co Leipzig /2 107750Oeterr Fra St B alte 3 128,300 S nis Zementtabe ſe3 e do Rw IIT 1874 Gold 5 Ios 502 ittel Krüger 4 6958,750
do 4o v 1874 3 seül Leinw Kramsta 5,3 137 25620 Gras Kötfl Rm IV 78 72,500 Zeitzer Par u Soi 100,750do do v 1885 3 Sehles Zinkh St Pr 21 477 do Em 1902 488 708 Naumburg Braunk 4 99,760
a 432 33 I Schöterhot Br Mainz 11 65 56 edo do I u II 6 109,40620 Sehöneb Fr erregt 12 189 250 e h Kohlen Akten e Peloritäten
do do Gold 4 Schubert Salzer v 26 349 25020 Erbl Rittersoh Kr V 3 38,508 M v ZtOrel Griasi Obl v 89 4 Sohwartzko kt Mseh bin 240 S do 90 3 98,000 Erzgeb Steink A V 55 1388,00Porig v 1889 abg I R 100 800 Stollwereck éb A 6 121 300 Landst Bank Bautzen 99,000 Gorsd Stkb V St A 18 02 ,900
Rjäean Kozlow Strals Spiel St Pr 7 130260 Ieipz H B u Anl 8 do do Pr A I 52,60 875,0004ö Uralak v 9eu b o 4 702 Tor o n rooſ2160 be S E unk b 1906 97 100 do do do II ſs1o oos
Ruas Südoetbahnv o 71,50 en Werk Gnarr 127 212 602 490 VII de 1908 97 400 Kaſeergrnbo b Gers
Knea Südwestbabn 4 70,2550 er Hampt z S 6 I830 go e 20 S X 40 1912 97 100 dort St A 6 6515,000Eghiaek unk b on 71300 Köin Hat Pa 18 260 256 90 8 Bund 4 102,500 do do Pr A i 21 685,000terr u 5 106 h V Zu W 13 108 90 D 102 tog Oberhohnd Fort 0 12,000do Gold 96 50b28 Voi t Masse Br ut 16 227 00 do S F unk b 1906 102,1060 do Sehador 10 142,000Türk Bagdad E A I 4 83,0020 Wo Vor r 16 226 2510 20 III 40 1908 4 02 100 Zwiek Oberhohnd 270 4360 00
Warseh W X I 4 et Kupter e 1756 o e Flab S IX u 10 4 102 1060 Awok St Voreinsgl 160 1900,0de

m 77 Te i r eAus lind Fisenv Stamm Aue Wollweren Morkur 165 226,5 an rn e o Pr A b 0920,000
z Baubank 5 106 000Anatol Eisenb 5 o Immob Goes 178,256 r o 1460,00do do 600 bauer Bank 6 114,750 l e 60 Frier AR 105 1745,05
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